
Anfrage 

 

des Abgeordneten Mag. Helmut Hofer-Gruber an Landeshauptfrau Mag.a Johanna Mikl-

Leitner gemäß § 39 Abs. 2 LGO 2001 

betreffend: Transparenz statt Hinterzimmer – Erhöhung des Budgets für 

Regionalförderung 

 

In der Sitzung der Niederösterreichischen Landesregierung vom 10. Juni 2025 wurde die 

Erhöhung des Budgets für die Regionalförderung beschlossen – konkret um € 14 Mio. im Jahr 

2025 und € 6 Mio. im Jahr 2026. Diese unerwartete Budgetaufstockung wirft zentrale Fragen 

in Hinblick auf Transparenz, Wirkung und Finanzierung auf. 

 

Der Gefertigte stellt daher an Mag.a Johanna Mikl-Leitner folgende 

Anfrage 

 

1) Für welche konkreten Projekte werden die zusätzlichen Mittel in den Jahren 2025 und 

2026 verwendet bzw. sind geplant? (Bitte um Auflistung nach Projekttitel, Projektträger 

und Höhe der Förderung) 

2) In welchen Regionen Niederösterreichs werden diese Mittel eingesetzt? 

3) Auf welche Weise wird die Budgeterhöhung finanziell bedeckt? 

a. Erfolgt die Bedeckung aus Umschichtungen innerhalb des Landesbudgets? 

i) Wenn ja, zu Lasten welcher Budgetposten? 

b) Sind EU-, Bundes- oder sonstige Drittmittel Teil der Finanzierung? 

c) Werden zur Finanzierung neue Schulden aufgenommen? 

4) Welche Kriterien und Verfahren kommen bei der Auswahl der geförderten Projekte zur 

Anwendung? 

5) Ist geplant, die Zielerreichung und Wirkung der erhöhten Regionalfördermittel zu 

überprüfen?  

a) Wenn ja, in welcher Form? 

 

Bitte um vollständige Beantwortung aller Fragen entlang der Punktuation. 
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